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SAG Stuttgart Airport Ground Handling GmbH 

Erster Schritt in die richtige Richtung -  
Arbeitgeber legt erstes Angebot vor! 

Liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, liebe Mitglieder, 
 
der dbb hat am 26. November 2019 in einer zweiten Verhandlungs-
runde die Tarifverhandlungen für die SAG fortgesetzt. In diesem Ge-
spräch hat nun auch erstmals die Arbeitgeberin ihre Vorstellungen 
konkretisiert und ein erstes Angebot vorgelegt. Im Gegenzug haben 
die Gewerkschaften ihre Forderungen spezifiziert und nach intensiver 
Diskussion auch gewichtet. Das Verhandlungsgespräch verlief dabei 
in konstruktiver Atmosphäre. 
 
Arbeitgeberangebot mit Budget 
Kern des Angebots sind zwar deutliche Steigerungen bei den Stundenlöh-
nen in den Entgeltgruppen sowie eine relativ geringe prozentuale Erhö-
hung im Bereich der Ausschüttungsbeträge des Gruppenleistungslohns. 
Die Anhebung der Stundenlöhne würde aber nur bei einzelnen Gewerken 
den zweistelligen prozentualen Bereich erreichen. Darüber hinaus hat die 
Arbeitgeberin aber nur einzelne Komponenten unserer Mantelforderungen 
aufgegriffen. Damit bleibt das Angebot auch deutlich hinter unseren Erwar-
tungen zurück. Seitens der Arbeitgeberin wurde immer wieder darauf ver-
wiesen, dass aufgrund der sehr kurzen Laufzeit (unter einem Jahr) nur ein 
begrenztes Budget zur Verfügung steht. Dies wurde seitens der Gewerk-
schaften sehr kontrovers diskutiert. 
 
Zudem: Viele Forderungen fehlen ganz  
Insbesondere die von uns geforderte spürbare Entlastung der Beschäftig-
ten wurde in dem von der Arbeitgeberseite vorgelegten Angebot nicht be-
rücksichtigt. Entscheidende Punkte rund um das Thema Arbeitszeit und 
Flexibilität finden noch nicht ausreichend Berücksichtigung. Die Arbeitge-
berin besteht darauf, dass ihr dann die erforderliche Flexibilität verloren 
gehen würde. Wir haben deutlich gemacht, dass eine Verbesserung der 
Arbeitsbedingungen zu den Kernforderungen unserer Beschäftigten gehö-
ren und auch insgesamt noch weitere Verbesserungen erforderlich sind. 
 
Der weitere Fahrplan 
Die Tarifverhandlungen werden zunächst am 8. Januar 2020 und dann am 
27/28. Januar 2020 fortgesetzt. Im Dezember wird zudem die Tarifkom-
mission nochmals beraten. 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Wir kämpfen für die Mitglieder der komba! 
Deshalb: Mitglied werden! Jetzt! 

 
 
 
 
 
 
 
 

dbb und komba helfen! 
 

Als Mitglied der Kommunalgewerkschaft komba ist Ihnen eine fachkompetente 
Vertretung Ihrer Interessen ebenso sicher wie die sachkundige Beratung bei Prob-
lemen am Arbeitsplatz. Ihre ehrenamtlichen komba Kolleginnen und Kollegen 
kennen die Fragen und Probleme in den Kommunen und Betrieben, denn sie ar-
beiten selber dort. Rechtsberatung und Rechtsschutz durch Spezialisten, Informa-
tion und Seminarangebote sind nur einige weitere Leistungen. komba ist die 
Kommunalgewerkschaft der kurzen Wege: Ob nun zu der Kommunal- und Lan-
despolitik, den kommunalen Arbeitgebern, zu den Betrieben oder zu Ihnen. Aber 
das ist noch nicht alles: Der dbb tritt als eigenständiger Tarifpartner machtvoll den 
Arbeitgebern von Bund, Ländern und Kommunen gegenüber - und setzt, wenn es 
sein muss, Forderungen auch mit Streiks durch. komba und dbb zusammen bie-
ten also beides: individuelle, praxisbezogene Hilfe und Unterstützung im berufli-
chen Alltag genauso wie eine konsequente, kämpferische Interessenvertretung 
auf höchster Ebene. Nähe ist unsere Stärke - und unsere Stärke ist Ihnen nah. 
Weitere Informationen: www.komba.de 
 

 

 

Hintergrund 
Der erste Tarifvertrag bei der SAG GmbH, der vom dbb für die komba 2013 
ausgehandelt worden war, wurde zuletzt im Jahr 2017/2018 neugestaltet. Die-
ser Tarifvertrag lief nun nach Kündigung durch den dbb zum 31. September 
2019 aus. Die dringend nötigen weiteren Verbesserungen bei den Arbeitsbe-
dingungen sollen im Rahmen neuer Tarifverhandlungen durchgesetzt werden. 
 
Die Tarifverhandlungen hierzu haben am 23. Oktober 2019 begonnen. 
 

http://www.komba.de/

